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Jahreshauptversammlung 2017

Einladung Grillfest

Steuerrecht

Naturreiseapotheke

Wenn das Kreuz „zwickt“…

Vorschau

Nr. 224 r Juli 2017

Wohlfahrtsvereinigung „LINZER BÜRGER“
Wiener Straße 3, 4020 Linz
E-Mail: info@linzer-buerger.at 
http://www.linzer-buerger.at

Wir wünschen allen Mitgliedern  
einen schönen Sommer!

Der 
neue  
Vorstand
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Jahreshauptversammlung am 8. Mai 2017

Die Jahre vergehen und mittlerwei-
le hat die Wohlfahrtsvereinigung 
„LINZER BÜRGER“ ein stolzes 
Alter erreicht – 128 Jahre „jung“. 
Am 8. Mai fand im Panoramasaal 
des WIFI Linz die Jahreshaupt-

versammlung 2017 der „LINZER 
BÜRGER“ statt. An die 50 Gäste 
hatten sich eingefunden, um einen 
lustigen, gemütlichen und infor-
mativen Abend zu genießen. 
Nach der Begrüßung durch Ob-

mann KommR Dr. Rudolf Trauner 
gedachte man in einer Schweige-
minute, der im Zeitraum Mai 2016 
bis April 2017 namentlich verlese-
nen verstorbenen Mitgliedern (sie-
he Kasten). Kassier Dr. Stefan Lutz 

präsentierte den Tätigkeitsbericht 
des Vorstandes. Zurzeit hat der Ver-
ein 508 Mitglieder, 14 Mitglieder 
sind im vergangenen Jahr ausgetre-
ten und 9 neue Mitglieder konnten 
gewonnen werden (siehe Kasten). 
Zur Organisation des Vereinsle-
bens waren 5 Vorstandssitzungen 
sowie zahlreiche Arbeitssitzungen 
notwendig. Im Berichtszeitraum 
erschienen 3 Bürgerbriefe. Als 
Einzelveranstaltungen wurden das 
Grillfest im Bürgerhaus, das Kla-
vierbenefizkonzert mit KommR 

Für immer verlassen  
mussten uns:

Dr. Hans Achatz

Reinira Dürrer

Dfkm. Kurt Eigl

GD i. R. KommR Josef Hackl

Dkfm. Josef Hansbauer

KommR Franz Laus

Werner Neugebauer

Friedrich Pamminger

Guido Sturm

Dipl.-Ing. Hans-Peter  
Waldenberger

Wir begrüßen unsere neuen 
Mitglieder:

Tanja Endmayr BSc

Stadträtin  
Doris Lang-Mayerhofer

Alfred Leitenbauer 

Mag.a Ulrike Marecek, BA

Dr. Heimo Rintelen

Maria Walpurga Rintelen

Helmut Starzer

Maria Starzer

GF Gerhard Zellinger

Der neue Vorstand stellt sich vor…

Obmann: KommR Dr. Rudolf Trauner 

Obmann-Stv.: Brigitte Launinger 

Ing. Christian Krenmayr 

Schriftführerin: Tanja Endmayr BSc

Schriftführerin-Stv.: Dietmar Großauer

Kassier: Dr. Stefan Lutz

Kassier-Stv.: Maria Peherstorfer

Rechnungsprüfer: Regionaldirektor Mag. Martin Moser

Alfred Leiterbauer 

Beirat:

Kurt Gruber

Ehrung verdienter Mitglieder – v.l.n.r.: Obmann KommR Dr. Rudolf Trauner, Christine Weissböck, Ing. Leopold Jonas, Anton Launinger,  
Hans-Lothar Hofstetter, Manfred Hofstetter, Obmann-Stellvertreter Ing. Christian Krenmayr, KommR Otto Hirsch, Dr. Erwin Kerschbaummayr, 
Mag.a Ingrid Trauner, Dr. Josef Sonnberger

Nagelschlag von Stadträtin Doris Lang-Mayerhofer

Herzlich Willkommen! v.l.n.r.: Obmann KommR Dr. Rudolf Trauner, 
zukünftiger Rechnungsprüfer Alfred Leitenbauer, Mag.a Ulrike 
Marecek, BA, Obmann-Stellvertreterin Brigitte Launinger, Obmann-
Stellvertreter Ing. Christian Krenmayr 

Franz Strandl, ein Seniorennach-
mittag zum Thema „Gesunde Er-
nährung ein Leben lang“ in Ko-
operation mit den Fachschulen 
der Oblatinnen, die traditionelle 
Adventfeier und der Besuch einer 
Vorstellung im Linzer Kellertheater, 
organisiert. Der folgende Finanzbe-
richt bestätigte die solide finanzi-
elle Basis des Vereins, sowie den 

sorgsamen Umgang mit den ihm 
anvertrauten Geldern. Rechnungs-
prüfer Mag. Martin Moser entlaste-
te einstimmig den bisherigen Vor-
stand. Gemäß dem Wahlvorschlag 
von Wieland Wolfsgruber wurde 
der neue Vorstand einstimmig 
gewählt (siehe Kasten). Die neue 
Vereinsführung besteht aus 7  Vor-
standsmitgliedern, 1 Beirat und 

Begrüßung durch  
Obmann KommR Dr. Rudolf Trauner

Aus dem Bürgerhaus

Demnächst wird eine Wohnung 
im Bürgerhaus frei.

Nähere Informationen:
VITA Liegenschaftsverwaltungs 
GmbH
Karl-Wiser-Straße 7, A-4020 Linz
Tel.: +43(0)732 66 04 24
www.vita-immobilien.at
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2 Rechnungsprüfern. Der alte und 
neue Obmann KommR Dr. Rudolf 
Trauner dankte im Namen aller Ge-
wählten für das entgegengebrachte 
Vertrauen. Nach der Ehrung lang-
jähriger Mitglieder (siehe Kasten), 
wurden 3 neue Mitglieder durch 
den traditionellen Nagelschlag in 
die Wohlfahrtsvereinigung aufge-
nommen. 
Herzlichen Dank für die großzügi-
gen Einstandsspenden! Bedanken 
wollen wir uns auch bei allen Mit-
gliedern für ihre langjährige Treue 
und Unterstützung, beim WIFI 
Linz für die entgegengebrachte 
Gastfreundschaft, bei der WKOÖ 
für das köstliche Brötchenbuffet 
und Hilfestellungen in organisato-
rischen Belangen und bei allen In-
serenten im „Linzer Bürgerbrief“. 
Letzter Programmpunkt der dies-

jährigen  Jahreshauptversammlung 
war ein Vortrag zum Thema „Die 
Physik des Kochens“ von Experi-
mentalphysiker, Buchautor und Ka-
barettist Mag. Werner Gruber. Seit 
Februar 2013 leitet Mag. Werner 
Gruber auch die astronomischen 
Einrichtungen der Volkshochschu-
len Wien – Planetarium Wien, die 
Kuffner Sternwarte sowie die Ura-
nia Sternwarte. Viele gut gemeinte 
kulinarische Tipps und Tricks las-
sen sich mithilfe der Physik über-
prüfen. Leider stellen sich diese 
Meinungen oft als falsch heraus. 
Doch wer sich in der Physik aus-
kennt, kocht anscheinend besser. 
Herzlichen Dank an den Vortragen-
den Mag. Werner Gruber und den 
wertvollen Tipps, wie man einen 
„richtigen“ Schweinsbraten zube-
reitet.

Wir danken für 20-jährige Treue!
Dr. Josef Sonnberger 

Mag.a Ingrid Trauner

Wir danken für 30-jährige Treue!
Ing. Leopold Jonas

Anton Launinger

Christine Weissböck

Gertrude Winter

Wir danken für 33-jährige Treue!
KommR Manfred Hofstetter

Wir danken für 34-jährige Treue!
KommR Otto Hirsch

Dr. Erwin Kerschbaummayr

Ing. Christian Krenmayr

Wir danken für 35-jährige Treue!
KommR Hans-Lothar Hofstetter

gespanntes Lauschen beim Vortrag gemütlicher Ausklang

Einladung zum Grillfest
der 

�LINZER BÜRGER“
Am Donnerstag, den 17. August 2017, ab 18:00 
Uhr, findet im Bürgerhaus das traditionelle Grillfest 

der �LINZER BÜRGER“ statt.

Zur Auswahl gibt es verschiedene Fleischsorten, 
Würstel, Salate und jede Menge Getränke, sowie 

hausgemachte Mehlspeisen. 
Die bereits bekannten �DREI NAMENLOSE“ 

sorgen für musikalische Unterhaltung. 

Das Grillfest findet bei jeder Witterung statt, daher 
ist eine verbindliche Anmeldung – entweder mit 

beiliegender Antwortkarte, telefonisch unter 
0732 783327 (Brigitte Launinger) oder 

per E-Mail: info@linzer-buerger.at,
bis spätestens 03. August 2017 unbedingt 

erforderlich.

Der Unkostenbeitrag bleibt auch dieses Jahr bei 13 
Euro pro Person und wird vor Ort kassiert.

Mit Ihrer Eintrittskarte nehmen Sie automatisch an 
einer Verlosung teil. Auch am �Glücksrad“ sind 

attraktive Preise zu gewinnen. 

Auf zahlreiches Kommen freuen sich die                     
�LINZER BÜRGER“

Vortragender Mag. Werner Gruber
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Naturreiseapotheke für den Sommer/Urlaubszeit
Die Urlaubszeit rückt immer 
näher und bald heißt es wieder: 
„Ich bin dann mal weg…!“ 

Damit man auch unterwegs gegen 
kleine „Zipperlein“ gewappnet ist, 
sollte man schon rechtzeitig eine 
kleine Natur-Reisapotheke zusam-
menstellen. – Nur für den „Fall der 
Fälle“. 

Gut vorgesorgt für alle Welten-
bummler, Badenixen, Dschungeler-
kunder und Gipfelstürmer! 

Was tun bei Sonnenbrand, 
Sonnenallergie – vor und nach 
dem Sonnenbad?

–	 Johanniskrautöl/Rotöl (Das Öl 
erhält die rote Färbung durch 
den Farbstoff Hypericin.)

	 Man sammelt eine Handvoll 
Blüten des Johanniskrauts bei 
trockenem Wetter und lässt die-

se ein wenig anwelken. Dananch 
in ein Schraub- oder Bügelglas 
geben und mit Pflanzenöl (zum 
Beispiel Mandel- oder Olivenöl) 
bedecken. Die ersten 3 Tage um-
rühren (nicht schütteln wegen 
der Schimmelbildung) und an 
einen sonnigen Ort stellen. Nach 
ca. 4 Wochen (wenn das Öl rot 
ist) abseihen und beschriften.

	 Bei Sonnenbrand wirkt das Jo-
hanniskrautöl lindernd und ent-
zündungshemmend.

	 Achtung: Nach dem Auftragen 
nicht mehr in die Sonne gehen! 

–	 bei Sonnenallergie
	 Das Sanddornfruchtfleischöl 

bietet einen nachhaltigen Schutz 
vor Sonnenbrand und Sonnen-
allergien. Bereits vor dem Som-
mer soll man täglich 1 Teelöffel 
ins Müsli oder Joghurt rühren. 

–	 als Hauterfrischung
	 Man füllt Hydrolate (Pflanzen-

wässer) aus Pfefferminze, Ros-
marin, etc. in eine Sprühflasche. 
Pro 100  ml werden ca. 4 Trop-
fen Alkohol oder Pflanzentink-
tur beigegeben. Bei Bedarf auf 
Arme und Beine aufsprühen.

–	 Lippenpflege
	 Unsere Lippen brauchen nicht 

nur bei kalten Temperaturen 
besondere Pflege, sondern sie 
werden auch durch die Som-
mersonne strapaziert. Aus Bie-
nenwachs, Honig und Mandelöl 
lässt sich ein toller Lippenbal-
sam herstellen. Wirksame Haus-
mittel gegen Fieberblasen sind 
Melisse, Propolis und Teebaum-
öl.  

verfasst von  
Karina Elisabeth Lutz 

Als häufigster Schmerzgenerator 
für Rückenschmerzen ist die Band-
scheibe zu sehen.
Warum das so ist, liegt daran, dass 
die Bandscheibe vorzeitig ihre 
Pumpfunktion verliert, und wie bei 
einem Reifen, der Luft verliert, ihre 
Funktion als Druckverteiler und 

Stoßdämpfung nicht mehr erfüllen 
kann.
Für diesen vorzeitigen Verlust der 
Bandscheibenfunktion sind vie-
le bekannte Ursachen wie zum 
Beispiel Bewegungsmangel, zu 
einseitige Belastungen, schwache 
Muskeln etc. verantwortlich. Man 

spricht von einem Missverhält-
nis zwischen der Belastbarkeit der 
Bandscheibe und die, auf die Band-
scheibe kommenden Belastungen, 
die diese „aushalten“ muss.

verfasst von  
Andreas Hipfel (Physiotherapeut)

Wenn das Kreuz „zwickt“…	

1.	 Stand seitlich zur Wand mit 1 Oberarmlänge Abstand. 
Die Beine hüftbreit aufstellen und den Oberkörper auf-
richten. Der rechte/linke Unterarm wird auf Schulter-
höhe an die Wand geführt und das Körpergewicht dar-
auf abgestützt. Die rechte/linke Hand seitlich oberhalb 
des Beckens abstützen, wobei die Fingerspitzen nach 
vorne zeigen.

2.	Bewegen Sie den Oberkörper soweit Sie können von 
der Wand weg und schieben gleichzeitig vorsichtig so-
weit wie möglich mit rechter/linker Hand das Becken 
Richtung Wand. Die Knie bleiben gestreckt. Position 
ca. 2 Sekunden halten. Dann wieder die Ausgangsposi-
tion einnehmen (Punkt 1). 

Die Übung 10- bis 12-mal wiederholen.
Entlastung der Bandscheibe und Dehnung der Muskulatur 

Für das Veranlagungsjahr 2017 wer-
den bestimmte Sonderausgaben in 
der Einkommensteuererklärung 
erstmals automatisch berücksich-
tigt. Dafür ist die Datenübermitt-
lung vom Zahlungsempfänger di-
rekt an die Finanz erforderlich.

Was kann automatisch 
abgesetzt werden?

Die automatische Absetzung gibt es 
für

–	 verpflichtende Beiträge an Kir-
chen und Religionsgesellschaf-
ten,

–	 Spenden an begünstigte Spenden
empfänger und Feuerwehren,

–	 Zuwendungen zur Vermögens-
ausstattung einer gemeinnützi-
gen Stiftung und

–	 Beiträge zur freiwilligen Weiter-
versicherung und für den Nach-
kauf von Versicherungszeiten.

In jedem Fall muss der Empfänger 
eine feste örtliche Einrichtung im 
Inland haben.

Nicht betroffen sind betriebliche 
Spenden oder betriebliche Zuwen-
dungen zur Vermögensausstattung 
einer gemeinnützigen Stiftung, die 
als Betriebsausgabe abgesetzt wer-
den sollen.

Alle Organisationen, die zur Daten-
übermittlung für die automatische 
Absetzung zugelassen sind, werden 
in einer Liste auf der Homepage des 
Bundesministeriums für Finanzen 
eingetragen.

Wie funktioniert’s?

Der Steuerpflichtige muss dem 
Empfänger mit der Zahlung, zum 
Beispiel mit der Spende, seinen Vor- 
und Zunamen und sein Geburtsda-
tum bekannt geben. Der Empfänger 
muss über einen FinanzOnline- 
Zugang verfügen (Voraussetzung 
für das Aufscheinen auf der Liste). 
Über diesen kann er den Steuer-
pflichtigen eindeutig identifizieren 
und die von ihm, in einem Kalen-
derjahr geleisteten Zahlungen bis 

Ende Februar des Folgejahres an 
das Finanzamt melden.
Der Steuerpflichtige kann selbst 
über FinanzOnline einsehen, wel-
che seiner Zahlungen gemeldet wur-
den und in seiner Steuererklärung 
als Sonderausgaben berücksichtigt 
werden. Ist bei der Datenübermitt-
lung ein Fehler unterlaufen, muss 
er diesen von der meldenden Orga-
nisation korrigieren lassen.
Der Steuerpflichtige kann die Zu-
stimmung zur Weitergabe seiner 
persönlichen Daten durch den Zah-
lungsempfänger verweigern bezie-
hungsweise widerrufen. Wermuts-
tropfen ist, dass er in diesem Fall die 
betroffenen Sonderausgaben über
haupt nicht in seiner Steuererklä-
rung geltend machen kann. Denn 
die Finanz nimmt in diesem Fall 
ohne Weiteres den Verzicht auf die 
steuerliche Geltendmachung der 
Zahlung an (mit Ausnahmen bei 
nicht korrigierten Übermittlungs-
fehlern).	 verfasst von 

Mag.a Barbara Schwantner

Neu ab 2017:  
Automatische Datenübermittlung für Sonderausgaben!

EINER FÜR ALLES.
ALLES VON EINEM.

www.wohlschlager-redl.at

Wohlschlager Redl
Freistädter Straße 226

A - 4040 Linz
TEL: 0732 / 75 04 05

Unbenannt-3   1 28.01.2015   12:10:15

Offenlegung gemäß Mediengesetz: 
Wohlfahrtsvereinigung „LINZER BÜRGER“, 4020 Linz, Wiener Straße 3, zu 100 Prozent.
Grundlegende Richtung: freie Wohlfahrtspflege, überparteilich. Für den Inhalt verantwortlich: Tanja Endmayr BSc.
Hersteller: TRAUNER Druck GmbH & Co KG, 4020 Linz, Köglstraße 14.



Vorschau

Bürgerstammtische
(ab 17:00 Uhr)

Donnerstag, 27. Juli 2017, Klosterhof

Donnerstag, 31. August 2017, Gasthaus Lüftner

Seniorennachmittag: Donnerstag, 2. November 2017, 14:00 Uhr, 
Wirtschaftskammer Linz, Hessenplatz 3, Arche Noah

Einladung folgt

Weihnachtsfeier: Freitag, 8. Dezember 2017, 14:00 Uhr
Einladung folgt 

Donnerstag, 28. September 2017, Breitwieserhof

Donnerstag, 2. November 2017, Klosterhof

Donnerstag, 30. November 2017, Gasthaus Lüftner

Donnerstag, 14. Dezember 2017, Breitwieserhof

Unsere Betriebe sichern die
Arbeitsplätze in der Region!

Die Kunstschmiede und Schlosserei im Mühlviertel
A-4391 WALDHAUSEN, Gloxwald 86 . Tel. 07260/4295, Fax: 07260/4295-4 . e-mail: info@buchsbaum.at

Tafel: 100 x 30 cm

www.buchsbaum.at


